
Panzerwiese und Hartelholz: Schilder im Naturschutzgebiet säubern oder austauschen

BA-Antrags-Nr. 20-26 / B 03880 des Bezirksausschusses des Stadtbezirkes 11 - 
Milbertshofen-Am Hart vom 27.04.2022
Aktenzeichen: 0262-5.1-2022-10369-5

Sehr geehrter Herr Hummel-Haslauer,

der o.g. Antrag wurde uns vom Direktorium mit der Bitte um weitere Bearbeitung zugeleitet; 
er bezieht sich auf ein Geschäft der laufenden Verwaltung i. S. d. Art. 37 Abs. 1 Satz 1 GO und
§ 12 Abs. 3 Bezirksausschuss-Satzung.

Mit diesem Antrag fordert der BA, die Schilder im Naturschutzgebiet Panzerwiese und Hartelholz 
zu säubern oder austauschen. Ferner sollen die Schilder um einen QR-Code zu den 
Verhaltensregeln im Naturschutzgebiet ergänzt werden.

In der Begründung zu diesem Antrag wird u.a. ausgeführt, dass die Richtlinien und 
Anweisungen auf den Schildern der Naturschutzgebietsverordnung oft kaum noch lesbar sind. 

Zu diesem Antrag kann ich Ihnen Folgendes mitteilen:

Leider sind die Naturschutzgebiets- und Hinweisschilder mit den Verhaltensregeln in 
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Piktogrammform insbesondere in den Naturschutzgebieten Panzerwiese und Hartelholz, 
Südliche Fröttmaninger Heide und Allacher Lohe besonders stark von Vandalismus betroffen. 
Die Schilder wurden durch die Untere Naturschutzbehörde (UNB) in der Vergangenheit in 
regelmäßigen Abständen kontrolliert, gesäubert und ausgetauscht. Durch personelle 
Engpässe und mangelnde Mittelverfügbarkeit aufgrund der Auswirkungen der 
Coronapandemie konnten in den letzten zwei Jahren Ersatz und Reinigung leider nicht wie 
gewünscht und notwendig durchgeführt werden. 

Die UNB greift den Hinweis des Bezirksausschusses 11 jedoch gern auf und wird die Schilder 
im Naturschutzgebiet Panzerwiese und Hartelholz bis spätestens Ende Oktober 2022 säubern. 
Das Baureferat hat dankenswerter Weise mitgeteilt, dass es die Reinigung der Schilder auf 
den städtischen Flächen übernehmen kann.

Sofern eine Reinigung nicht mehr möglich ist oder die Schilder zu stark beschädigt sind 
können zunächst nur die dreieckigen Naturschutzgebietsschilder mit grünem Rand und 
schwarzem Adler ausgetauscht werden. Die zusätzlich angebrachten Informationstafeln mit 
den wichtigsten Verhaltensregeln in Piktogrammform sind leider nicht mehr vorrätig und 
müssen erst neu angefertigt werden. In diesem Zusammenhang wird die UNB auch wie 
gewünscht QR-Codes ergänzen, die auf die städtische Homepage zum Thema 
Naturschutzgebiet „Panzerwiese und Hartelholz“ mit Schutzgebietsverordnung verlinken. 
Hierzu sind jedoch noch einige Abstimmungen und eine partielle Überarbeitung der 
Internetseite erforderlich. Wir gehen aber davon aus, dass die neuen Hinweisschilder in 
absehbarer Zeit verfügbar sein werden und montiert werden können. 

In naher Zukunft ist auch die Konzeption von großen Infotafeln geplant, die vor Ort an 
ausgewählten Stellen mit Texten und Bildern auf besonders naturschutzbedeutsame 
Artvorkommen und die Schutzwürdigkeit der Panzerwiese mit Hartelholz eingehen und die 
wichtigsten Verhaltensregeln erklären. 

Der Antrag Nr. 20-26 / B 03880 des Bezirksausschusses des Stadtbezirkes 11 – Milbertshofen 
– Am Hart vom 27.04.2022 ist damit satzungsgemäß erledigt.

Mit freundlichen Grüßen

gez.

Vertreter der Referentin


